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Ausgabe April 2026

„Jeder Frühling trägt den Zauber eines Anfangs in sich.” (Monika Minder)

Wir wünschen allen Gemeindebewohnerinnen und 

Gemeindebewohnern mit Ihren Familien und Freunden ein 

frohes Osterfest!
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Liebe Gemeinde-
bewohnerinnen und-
bewohner liebe Jugend und 
Kinder!

Mit großer Freude möchte ich 
Ihnen mitteilen, dass seit 03. 
März 2026 wieder ein Post 
Partner in unserer Gemeinde zur 
V e r f ü g u n g  s t e h t .  D i e s e 
Rückkehr stellt einen wichtigen 
Schritt dar. Der Post Partner ist 
e in  wertvol ler  Beitrag zur 
S t ä r k u n g  d e r  r e g i o n a l e n 
Infrastruktur und ein Service, der 
unseren Ort noch lebenswerter 
macht.  Der  neue Standort 
befindet sich im Gemeindeamt 
Edelsbach, wodurch die Wege 
für unsere Bürgerinnen und 
Bürger kurz bleiben und all-
tägl iche Er ledigungen un-
kompliziert möglich sind. Mit 
dem Post Partner stehen nun 
wieder zahlreiche Leistungen 
wie Paket- und Briefaufgabe, 

Abholung, Postprodukte und 
weitere Services zur Verfügung. 
Wir  freuen uns sehr über viele 
Kunden!

Aufgrund der Prüfung durch den 
Landesrechnungshof  sowie 
eines Schreibens des Landes 
Steiermark sind die Gemeinden 
verpflichtet, die Wasser- und 
Abwassergebühren auf einen 
zumutbaren Betrag anzuheben, 
da die Gemeinden ansonsten 
k e i n e  F ö r d e r m i t t e l  m e h r 
bekommen. Weiters müssen die 
b i s h e r i g e n  h a l b j ä h r l i c h e n 
Vo r s c h r e i b u n g e n  a u f  e i n e 
quartalsmäßige Abrechnung 
u m g e s t e l l t  w e r d e n .  D i e s e 
Maßnahmen erfolgen nicht 
freiwillig, sondern aufgrund 
klarer gesetzlicher Vorgaben 
u n d   w i r t s c h a f t l i c h e r   E r-
fordernisse.

In den vergangenen Wochen 
wurde die Bushaltestelle in 
E d e l s b a c h  s a n i e r t .  S o l c h e 
Projekte mögen auf den ersten 
Blick klein wirken, doch sie 
haben große Bedeutung im 
A l l t a g .  E i n e  s i c h e r e  B u s -
haltestelle ist ein wichtiger 

Beitrag dazu, dass unsere Kinder 
gut geschützt zur Schule und 
wieder nach Hause kommen.

Seit dem 2. Februar 2026 ist 
unsere Gemeinde Mitglied beim 
W a s s e r v e r b a n d  W a s s e r-
versorgung Vulkanland. Damit 
ist sichergestellt, dass wir in 
Notsituationen zuverlässig mit 
Trinkwasser versorgt werden 
können. Diese Partnerschaft 
stärkt unsere Krisenvorsorge 
und gibt der Bevölkerung zu-
sätzliche Sicherheit im Trink-
wasserbereich – ein wichtiger 
B e i t r a g  z u r  n a c h h a l t i g e n 
Versorgung und zum Schutz 
unserer Lebensqualität. 
Am 23. März 2026 startete der 
Bau der Transportleitung von 
Paurach nach Edelsbach. Die 
Arbeiten werden von der Firma 
PORR Feldbach durchgeführt, 
die als Billigstbieter aus der 
Ausschreibung hervorgegangen 
ist. Ergänzend dazu errichtet die 
Wasserversorgung Vulkanland 
i n   P a ur a ch   e i n e   D r uck-
steigerungsanlage, die für den 
notwendigen Betriebsdruck in 
der neuen Leitung sorgt.

E n d e  F e b r u a r  w u r d e  d i e 
Südoststeiermark von einem 
m a s s i v e n  W i n t e r e i n b r u c h 
getroffen. Starker Schneefall 
und heftige Windböen führten 
zu zahlreichen Stromausfällen 
sowie zu vielen unpassierbaren 
Straßen,  da  umgestürzte 
Bäume  die  Verkehrswege 
blockierten. 
Trotz dieser herausfordernden 
Bedingungen waren der Winter-
dienst sowie unsere Feuer-
wehren Edelsbach und Rohr a.d. 
Raab unermüdlich im Einsatz. 

Foto: KI-generiert
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Unter äußerst gefährlichen 
Umständen, insbesondere durch 
d e n  s t a r ke n  W i n d  u n d  d i e 
instabile Lage im Wald, leisteten 
s i e  g r o ß a r t i g e  A r b e i t ,  u m 
Straßen freizumachen und  
Gefahrenstellen zu sichern. 
Ihnen gilt unser aufrichtiger 
Dank.

Auch die Aufrechterhaltung der 
kommunalen Infrastruktur war 
in dieser Ausnahmesituation 
entscheidend.  Die Wasser-
versorgung sowie unsere Nah-
wärme konnten dank unserer 
s e c h s  s t a t i o n ä r e n  S t r o m -
aggregate über 30 Stunden 
durchgehend betrieben werden. 
So war selbst bei weiteren 
Stromausfällen die Trinkwasser-
versorgung und die Nahwärme 
jederzeit gesichert.
Ein herzliches Dankeschön an 
a l l e  E i n s a t z k r ä f t e ,  M i t -
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie Christoph Buchgraber, 
Nico Wurm und Erwin Grein,    
d i e  i n   d i e s e n  S t u n d e n 
Außergewöhnliches geleistet 
haben. Ihr Einsatz zeigt einmal 
m e h r,   w i e   s t a r k   u n s e r e 
Gemeinschaft ist.

Am 02. Februar 2026 durfte 
unser geschätzter Mitarbeiter 
Martin Stocker gleich zwei 
besondere Jubi läen feiern, 
seinen 60. Geburtstag sowie 
s e i n    b e e i n d r u c k e n d e s 
3 9 .  D i e n s t j u b i l ä u m  i n  d e r 

Gemeindeverwaltung.
Seit fast vier Jahrzehnten ist 
Martin eine verlässliche Stütze 
unserer Gemeinde. Mit großem 
Fachwissen und ebenso großer 
S o r g f a l t   b e t r e u t   e r   d i e 
Buchhaltung, unterstützt das 
Bauamt und ist stets dort zur 
Stelle, wo er gebraucht wird. 
Ich bedanke mich herzlich für 
seine langjährige Arbeit, sein 
E n g a g e m e n t  u n d  s e i n e 
Loyalität. Ich wünsche Martin 
weiterhin v iel  Gesundheit , 
Freude und Erfolg auf seinem 
weiteren Lebensweg.

Seit Beginn dieses Jahres ist 
unsere Gemeinde Mitglied der 
Energiegemeinschaft „Mein 
S t r o m  Ö s t e r r e i c h ” ,  e i n e r 
regionalen Gemeinschaft zur 
nachhaltigen Energieerzeugung 
und Nutzung mit Firmensitz in 
Kirchberg an der Raab.
Durch die Teilnahme an dieser 
Energiegemeinschaft können 
lokal erzeugte Strommengen, 
etwa aus Photovoltaikanlagen 
innerhalb der Region geteilt und 
effizient genutzt werden. 
Um unsere Bevölkerung um-

f a s s e n d  ü b e r  d i e  Vo r t e i l e , 
F u n k t i o n s w e i s e  u n d  B e -
teil igungsmöglichkeiten zu 
informieren, laden wir herzlich 
zur  Infoveranstaltung e in:

24. April 2026
18:00 Uhr

 Gemeindeamt Edelsbach
Ve r t r e t e r  d e r  E n e r g i e g e -
meinschaft werden vor Ort sein, 
um das Modell vorzustellen und 
Fragen zu beantworten. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen frohe und erholsame 

Ostern. Den Kindern möge ein 
braver Osterhase viele kleine 

Freuden bringen. Genießen Sie 
die Feiertage im Kreise Ihrer 

Familien!

Im Dorf erwacht der 
Frühlingsschein,

Ostern zieht in die Herzen 
ein.

Ein Lächeln wandert Haus 
für Haus.

Gemeinschaft macht das 

Leben aus.
Bleiben Sie gesund!
Auf ein gutes Miteinander !
Ihr Bürgermeister 

Foto: KI-generiert

Foto: KI-generiert
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Rechnungsabschluss 2025

Der Rechnungsabschluss 2025 wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 11. März 2026 einstimmig genehmigt.

Anfänglicher Kassenstand         21.965,25
  + Einnahmen     4.074.326,32
  - Ausgaben     3.990.398,66
Schließlicher Kassenbestand         105.892,91

Rücklagen         203.490,09
  + Zuführung          703.317,32
  - Entnahmen                  853,51
Endstand                     905.953,90

Die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben im Haushaltsjahr 2025 sind: (gerundet auf € 100,--)

Einnahmen (Euro):
Ertragsanteile                   1.369.300,--
Schulkostenbeiträge      92.600,--
Kindergarten         3.500,--
Mieteinnahmen (inkl. Annuitätenzuschuss)    72.600,--
Mieteinnahmen Mehrzweckhalle             7.000,--
Wassergebühren (inkl. Anschlüsse)  120.700,--
Kanalgebühren (inkl. Anschlüsse)   173.300,--
Müllabfuhrgebühren      99.700,--
Grundsteuer       74.200,--
Kommunalsteuer    405.200,-- 
Bauabgabe       12.600,-- 
Eintritte Museum        4.100,--
Zuschuss Katastrophenfond     37.800,--
Nahwärme     179.300,--

Bedarfszuweisungen für
Ÿ Stapler        12.000,--
Ÿ Gefahrenkarte Rutschungen     31.400,--
Ÿ FF Edelsbach       17.500,--
Ÿ Wegebau      110.500,--
Ÿ Dorfplatz Rohr     100.000,--
Ÿ Sanierung Gemeindeobjekte      43.400,--
Ÿ Blackoutvorsorge        26.700,--
Ÿ Kindergarten     188.000,--
Ÿ Lebensraum Edelsbach-Eichkögl      80.500,--

Ausgaben (Euro):
Vertretungskörper u. Verwaltung --393.000,
Schulen    405.900,--
Kindergarten                   211.500,--
Miethäuser (inkl. Rückz. Darlehen)    62.900,--
Mehrzweckhalle       26.300,--
Wasserversorgung (inkl. Bau)                120.300,--
Kanal (inkl. Bau)    224.500,--
Müllbeseitigung      96.200,--
Sportförderungen (inkl. Pacht)          15.200,--
Musik (inkl. Musikschulen)       24.000,--
Sozialhilfeumlage    610.100,-- 
Brückenbaumuseum       39.900,--
Straßenbeleuchtung        8.000,--
Nahwärme     168.500,--
Hauskrankenpflege      44.800,--
Rettungsdienste       16.300,--
Grundstücke u. Siedlungswege     57.200,--
Wirtschaftsförderung         1.800,--
Landesumlage      87.100,--
Beiträge an Feuerwehren (lfd.)    95.700,--
Wege      224.700,--
Dorfplatz Rohr                    57.800,--
Winterdienst       14.700,--
Blackoutvorsorge      32.700,-- 
Kindergarten                     87.700,--
Tourismus (inkl. Lebensraum)    49.300,--
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Voranschlag 2026

Einnahmen (Euro):
Ertragsanteile                          1.385.400,--
Schulkostenbeiträge             88.000,--
Kindergarten              41.100,--
Mieteinnahmen             42.100,--
Wassergebühren           141.500,--
Kanalgebühren           252.200,--
Müllabfuhrgebühren            94.100,--
Grundsteuer             77.300,--
Kommunalsteuer          395.000,--
Bauabgabe             10.000,--
Verwaltungsabgaben               3.500,-- 
Brückenbaumuseum                3.000,--
Erlöse aus Grundverkauf           20.000,-- 
Fernwärme           167.600,--

Bedarfszuweisungen für
Ÿ Feuerwehr Rohr (Rettungsgerät)              9.000,--
Ÿ Kindergarten           160.000,--
Ÿ Sanierung Museum            25.000,--
Ÿ Wegsanierungen             55.000,--
Ÿ Schulen Feldbach           118.500,--
Ÿ Photovoltaikanlagen            50.000,--
Ÿ Blackoutvorsorge                7.500,--

Ausgaben (Euro):
Vertretungskörper u. Verwaltung 351.500,--
Schulen    256.400,--
Kindergarten                                 195.400,--
Landesumlage      90.500,--
Wasserversorgung       141.500,--
Kanal       252.200,--
Müllbeseitigung      94.100,--
Sportförderungen (inkl. Pacht)         11.100,--
Musik (inkl. Musikschule)       24.600,--
Sozialhilfeumlage    638.500,--
Hauskrankenpflege      37.200,--
Brückenbaumuseum      38.700,--  
Grundkauf u. Siedlungswege     20.000,--
Fernwärme    173.700,--
Kommunalfahrzeug (Traktor)      30.000,--
Wirtschaftsförderung         5.500,--
Miethäuser       47.700,--
Straßenbeleuchtung         4.000,--
Notwasserversorgung         270.000,--
Beitr. an Feuerwehren      76.600,--
Winterdienst        14.300,--
S 000,--anierung Museum       50.
Wege       184.500,--
Schulen Feldbach           131.400,--
Photovoltaikanlagen               100.000,--
Blackoutvorsorge       15.000,--

Die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben für das Haushaltsjahr 2026 sind:

Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung 

vom 10.12.2025 

Der Gemeinderat genehmigt  die 
S p o r t f ö r d e r u n g e n  2 0 2 5 :  
Tennisverein € 2.000,-- Sport-
verein Jugend € 2.500,-- und 
allgemein € 2.000,--

Der Gemeinderat genehmigt für 
den Voranschlag 2026 folgende 
Punkte:

a) Festlegung Deckungskreise 
und gegenseitige Deckungs-
fähigkeit.
b) Ergebnis- Finanzierungs-

voranschlag
c) Festsetzung Steuerhebesätze
d) Kassenstärker
e) aufzunehmende Darlehen
f) Stellenplan
g) Nachweis Investitions-

tätigkeit und Finanzierung

Der vorliegende  mittelfristige 
Finanzplan 2026 wird vom 

Gemeinderat genehmigt.

Der Gemeinderat genehmigt für 
die  Re v i s i o n  d e s   F l ä c h e n -
widmungsplanes folgende 
Punkte:

a) Durchführung der Revision.
b) Auflage örtliches 
Entwicklungskonzept 4.00
c) Auflage Flächenwidmungs-
plan 4.00 mit Bebauungs-
planzonierungsplan.
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Kreatives Handwerk 
zum Weltfrauentag

Im Rahmen des Weltfrauentages 
lud der Ausschuss für Familie, 
Frauen und Bildung zu einem 
besonderen Workshop ein: dem 
gemeinsamen Flechten von 
Brotkörben. Zahlreiche Teil-

n e h m e r i n n e n  f o l g t e n  d e r 
Einladung und verbrachten 
einen kreativen und geselligen 
Nachmittag.

Unter der fachkundigen An-
leitung von Frau Bernadett  
V a r g a  e n t s t a n d e n  i n  ko n -
z e n t r i e r t e r  u n d  z u g l e i c h 
e n t s p a n n t e r  A t m o s p h ä r e 
kunstvolle Brotkörbe. Mit viel 
Geduld, Geschick und Liebe zum 
Detail arbeiteten die Damen an 
ihren individuellen Stücken. 

Für das leibl iche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt. Bei 
Kaffee und Kuchen konnten sich 

die Teilnehmerinnen stärken und 
austauschen.

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Teilnehmerinnen für das große 
Interesse sowie Frau Bernadett 
Varga für ihr Engagement und 
die professionelle Anleitung.

Fotos: Martina Salchinger

Tagesbetreu-
ung für ältere 

Menschen

S e i t  M a i  202 4  g i b t  e s  a m 
F e h r i n g e r  H a u p t p l a t z  e i n 
Tagesbetreuungszentrum für 
ältere Menschen.

D i e  v o m  L a n d  S t e i e r m a r k 
geförderte Versorgungsform 
„Tagesbetreuung für ältere 
Menschen" ist ein Angebot für 
Personen, die weiterhin in ihrem 

vertrauten Umfeld verbleiben 
möchten, jedoch ganztags oder 
halbtags  e ine f lexible  und 
z u g l e i c h  p r o f e s s i o n e l l e 
Betreuung in einem Tages-
zentrum in Anspruch nehmen 
möchten. Pflegende Angehörige 
werden dadurch entlastet.

Die Tagesbetreuung bietet 
älteren Menschen ab 60 Jahren, 
die Pflegegeld beziehen und 
ihren Hauptwohnsitz in der 
Steiermark haben, von Montag 
b i s  F r e i t a g  e i n e  w e r t v o l l e 

Unterstützung im Alltag und in 
der Gemeinschaft.

Tagesbetreuung für ältere 
Menschen
Hauptplatz 23, 8350 Fehring 
MO–FR: 07:30–16:30 Uhr 
Mobil: +43(0) 664 / 607 01 481
Mail: 
tagesbetreuung.fehring@lnw.at
Infos: 
www.lnw.at/leistungen/tagesbe
treuung-fuer-aeltere-
menschen-fehring/

mailto:tagesbetreuung.fehring@lnw.at
mailto:tagesbetreuung.fehring@lnw.at
http://www.lnw.at/leistungen/tagesbetreuung-fuer-aeltere-menschen-fehring/
http://www.lnw.at/leistungen/tagesbetreuung-fuer-aeltere-menschen-fehring/
http://www.lnw.at/leistungen/tagesbetreuung-fuer-aeltere-menschen-fehring/
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Das neue Kalenderjahr begann 
mit einer besonderen Freude für 
die Kinder: Endlich fiel wieder 
ausreichend Schnee, sodass das 
Bobfahren möglich war. Mit 
großer Begeisterung nutzten die 
Schülerinnen und Schüler die 
winterlichen Bedingungen und 
genossen den Spaß im Schnee in 
vollen Zügen.

Auch die Faschingszeit sorgte 
für fröhliche Stimmung an der 
Schule. Am Freitag vor den 
Semesterferien bastelten alle 
K l a s s e n  p a s s e n d  z u  e i n e m 
gewählten  Thema kreat ive 
K o s t ü m e .  E i n  h e r z l i c h e s 
Dankeschön gilt der Gemeinde, 
die die Kinder mit köstlichen 
Krapfen überraschte und so zum 
gelungenen Faschingsausklang 
beitrug.

Die dritten Klassen stellten ihr 
K ö n n e n  b e i  d e r 
Kindersicherheitsolympiade 
„Safety Tour“ unter Beweis und 
e r r e i c h t e n  d a b e i  d e n 
hervorragenden dritten Platz. 

Dieser Erfolg ist ein schönes 
E r g e b n i s  d e r  i n t e n s i v e n 
Vorbereitung. Ein besonderer 
Dank gilt Robert Karner und 
Michaela Kreinbucher für ihre 
engagierte Unterstützung.
E i n  g a n z 
b e s o n d e r e r 
Tag war der 23. 
Februar für die 
K i n d e r  d e r 
ersten Klassen: 
S i e  f e i e r t e n 
i h r e n  1 0 0 . 
S c h u l t a g .  I n 
dieser Zeit haben sie bereits eine 
Vielzahl  neuer Fähigkeiten 
e r w o r b e n  u n d  g r o ß e 
Lernfortschritte gemacht. Die 
gesamte Schulgemeinschaft 
freut sich darüber, dass die 
Kinder nun schon seit mehr als 
100 Tagen Teil der Volksschule 
Edelsbach sind und sich so gut 
eingelebt haben.
Auch die Kinder der zweiten 
Klasse hatten einen besonderen 
Grund zum Feiern: Sie begingen 
ihren 300. Schultag und zeigten 
stolz, was sie schon alles gelernt 
haben.
Musikalisch konnte die Schule 
e b e n f a l l s  g r o ß e  E r f o l g e 
verzeichnen. Der Schulchor 
n a h m  s e h r  e r f o l g r e i c h  a m 
Bezirksjugendsingen in  St. 
Stefan im Rosental teil. Der 
Auftritt auf einer großen Bühne 
vor zahlreichem Publikum war 

für die jungen Sängerinnen und 
S ä n g e r  e i n  b e s o n d e r s 
aufregendes Erlebnis und wurde 
mit viel Applaus belohnt. Ein 
herzl iches Dankeschön gilt 
Sabine Macher und Robert 
Karner  für  ihre engagierte 
Chorarbeit.
Als besondere Auszeichnung für 
die kontinuierlich hervorragende 
musikal ische Arbeit  an der 
Schule wurde der Volksschule 
E d e l s b a c h  e r n e u t  d a s 
M e i s t e r s i n g e r g ü t e s i e g e l 
verliehen.
Eine kreative Einstimmung auf 
den Frühling 
e r l e b t e n  d i e 
K i n d e r  d e r 
e r s t e n  u n d 
z w e i t e n 
K l a s s e n  b e i 
e i n e m 
b e s o n d e r e n 
W o r k s h o p : 
Gemeinsam mit Frau Bernadette 
Varga aus Peddigrohr durften sie 
kunstvolle Tulpen aus Peddigrohr 
flechten. Mit viel Freude und 
Begeisterung entstanden dabei 
zahlreiche Tulpen. Ein herzliches 
D a n k e s c h ö n  f ü r  d i e s e n 
inspirierenden und kreativen 
Vormittag.
T e r m i n v o r s c h a u
U n s e r  S c h u l f e s t  f i n d e t  a m 
Donnerstag, dem 2. Juli, in der 
Festhalle statt. Dazu ist die 
gesamte Gemeindebevölkerung 
sehr herzlich eingeladen. 

Das gesamte Team der VS 
Edelsbach wünscht allen 

Kindern und ihren Familien ein 
schönes Osterfest!

VS Edelsbach - Start ins neue Kalenderjahr

Fotos: Team der Volksschule
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WIKI - Kindergarten

Die Monate Jänner und Februar 
brachten uns in diesem Jahr eine 
besondere Freude: endlich 
wieder Schnee! Für die Kinder 
w a r  d a s  e i n e  w u n d e r b a r e 
Gelegenheit, den Winter mit 
allen Sinnen zu erleben. Draußen 
wurde gelacht, gerutscht und 
gebaut. Ob beim Schneemann-
formen, beim Spurenziehen im 
fr ischen Schnee oder beim 
gemeinsamen Toben – die Kinder 
genossen die Zeit im Freien und 
das Spiel in der winterlichen 
Natur. Solche Momente bieten 
nicht nur viel Bewegung und 
fr ische Luft,  sondern auch 
wertvolle Erfahrungen mit der 
Natur.

Auch die Faschingszeit sorgte 
für viele fröhliche Momente im 
K i n d e r g a r t e n a l l t a g .  I n 

fantasievollen Kostümen durften 
die Kinder in andere Rollen 
schlüpfen – einmal Prinzessin, 
Superheld, Tier oder Polizist sein. 
Beim gemeinsamen Feiern, 
Tanzen und Spielen stand vor 
allem eines im Mittelpunkt: 
S p a ß ,  K r e a t i v i t ä t  u n d  d a s 
gemeinsame Lachen. Fasching 
e r ö f f n e t  K i n d e r n  e i n e n 
besonderen Raum für Fantasie 
und Ausdruck. Das stärkt nicht 
nur ihre Kreativität, sondern 
auch das soziale Miteinander. 
Auch dieses Jahr bedanken wir 
uns wieder ganz herzlich bei 
unserem Hr. Bürgermeister für 
die Krapfen, die wir uns zur Jause 
genussvoll schmecken ließen.

Langsam zeigt sich nun auch der 
Frühling. Die Tage werden heller, 
die Sonne gewinnt an Kraft und 
in der Natur beginnt sich vieles zu 
verändern. Erste Knospen zeigen 
sich an Bäumen und Sträuchern, 
Blumen strecken vorsichtig ihre 
Köpfe aus der Erde, und überall 
ist spürbar: Etwas Neues beginnt 
zu wachsen. Die Natur erinnert 
uns daran, dass Entwicklung Zeit 
braucht und jedes Leben seinen 
eigenen Rhythmus hat.

Diese Beobachtung lässt sich 
auch wunderbar auf die kindliche 
Entwicklung übertragen. Jedes 
Kind wächst, lernt und entdeckt 

die Welt auf seine ganz eigene 
Weise und in seinem eigenen 
Tempo. Im Kindergarten ist es 
uns ein großes Anliegen, die 
Kinder auf diesem Weg achtsam 
zu begleiten. Wir schaffen eine 
Umgebung, die zum Entdecken, 
S t a u n e n ,  S p i e l e n  u n d 
Ausprobieren einlädt. Durch 
vielfältige Erfahrungen im Alltag, 
durch gemeinsames Spiel und 
durch liebevolle Begleitung 
k ö n n e n  d i e  K i n d e r  i h r e 
Fähigkeiten Schritt für Schritt 
entfalten. So wie in der Natur 
alles zur richtigen Zeit wächst 
und gedeiht, darf auch jedes Kind 
s e i n e n  i n d i v i d u e l l e n 
Entwicklungsweg gehen – und 
wir freuen uns, diesen Weg 
gemeinsam mit ihnen begleiten 
zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Start in den Frühling, 

ein frohes Osterfest und 
genießen Sie die ersten 
Sonnenstrahlen und das 

Erwachen der Natur!

Fotos: Kindergartenteam
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 Thomas Frühwirth 
Rückblick 2025

E i n  ä u ß e r s t  e r f o l g r e i c h e s 
sportliches Jahr liegt hinter 
T h o m a s  F r ü h w i r t h  -  a l i a s 
Tiggertom. Aus diesem Anlass 
gab uns der Ausnahmesportler 
am 9. Jänner 2026 exklusive 
Einblicke in sein sportliches Jahr 
2 0 2 5  -  m i t  s p a n n e n d e n 
Geschichten und einem Blick 
h i n t e r  d i e  K u l i s s e n  d e s 
Spitzensports. 
D a n k e  f ü r  d i e s e n  s e h r 
persönlichen Vortrag. 

Für das Jahr 2026 wünschen wir 
Thomas Frühwirth viel Erfolg!

Die Poolsaison beginnt

Der Frühling ist da – und mit 
den wärmeren Tagen beginnt 
auch wieder die Poolsaison.

B e v o r  j e d o c h  P o o l s  m i t 
Trinkwasser befüllt werden, wird 
dringend ersucht, vorab einen 
Te r m i n  m i t  W a s s e r m e i s t e r 
J o h a n n e s  S u p p a n 
(0664/1426868) zu vereinbaren.

Unabgestimmte Befüllungen 
führen jedes Jahr zu Trink-
wasserknappheit in den Hoch-
behältern. Dadurch kann nicht 
n u r  d i e  V e r s o r g u n g  d e r 
H a u s h a l t e  b e e i n t r ä c h t i g t 
werden, sondern auch das Lösch-
wasser der Feuerwehren ge-
fährdet sein.

Zusätzlich besteht das Risiko, 
dass durch gleichzeitige große 
Wasserentnahmen das Leitungs-
netz überlastet wird und es zu 
Druckabfällen oder Ausfällen 
kommt.

An Wochenenden sind keine 
Befüllungen möglich, da der 
Tr i n k w a s s e r v e r b r a u c h  a n 
Wochenenden bereits sehr hoch 
ist.

Vielen Dank für das Verständnis 
und die Rücksichtnahme auf 
u n s e r e  g e m e i n s a m e  Tr i n k-
wasserversorgung.

Blumenschmuck

An den Ortstafeln von Kaag, 
Rohr und Edelsbach blühen jedes 
Jahr wunderschöne Blumen. 
D a m i t  d a s  s o  i s t ,  m u s s  e s 
besondere Menschen geben, die 
sich der Pflege dieser Blumen 
annehmen. 

Wir danken Anna Straßgietl für 
Kaag, Rosa Seidnitzer und 
Anna Feuchtl für Rohr und 
H e l g a  B u c h g r a b e r  f ü r 
Edelsbach. 

Als kleines Dankeschön haben 
wir unsere „Blumendamen” zu 
einem Mittagessen eingeladen.

„Vergiss nicht, 
die Blumen 

am Wegesrand 
zu betrachten.“ 

Aus dem Gemeindeamt 

Foto: KI-generiert
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75 Lebensjahre feierten:
Griesbacher Christine, Edelsbach

Url Josef, Kaag
70 Lebensjahre feierte:

Köllner Rudolf, Rohr
65 Lebensjahre feierten:
Jeremic Bozica, Edelsbach

Mayer Maria, Kaag
Spiess Gabriele, Edelsbach

Suppan Alois, Rohr
Dr. Ziegerhofer Josef, Edelsbach

60 Lebensjahre feierte:
Adlmann Gerhard, Edelsbach

Lio Lienhart
    Eltern: Katrin und Stefan Lienhart

Ihr Baby fehlt hier? Dann senden Sie uns ein 
Foto von Ihrem Baby und eine Einverständnis-

erklärung. Gerne veröffentlichen wir auch Ihr Baby
 in unserer nächsten Ausgabe.

Zur Geburt

Wir gratulieren sehr herzlich!

Foto Familie Lienhart

Vulkanland Sonderpreis Lebenswerk 2026

Gert Rücker und das JMB-Fashion-Team in Rohr 
reichte das in Kooperation entstandene Autwool-
Gilet ein – ein durch und durch österreichisches 
Textilprodukt aus Schafwolle. Die Einreichung war 
Anlass, den Don Quijote der regionalen ge-
werblichen Textilproduktion mit glücklicherweise 
weit mehr Erfolgsmomenten für sein Lebenswerk 
zu ehren. Seine Kernaussage: „Wir sind nicht teuer, 
sondern die anderen sind auf Kosten Leidtragender 
zu billig.“

 
Vulkanland Route 66 - Erlebnismanufaktur

Am 03.02.2026 wurden die ersten elf Hand-
werksbetriebe offiziell als Vulkanland Route 66 – 
Erlebnismanufaktur Handwerk zertifiziert. Bei allen 
a u s g e z e i c h n e t e n  B e t r i e b e n  s i n d  k ü n f t i g 
Erlebnisführungen und buchbare Angebote 

möglich. Die Vulkanland Route 66 verbindet 
Kulinarik, Handwerk, Regionalität und Lebenslust 
und macht die Vielfalt der Region für Gäste wie 
Einheimische auf neue Weise erfahrbar. Faszination 
Schaf-Wollgenuss ist einer dieser Betriebe. 

Wir gratulieren Herrn Rücker und Wollgenuss sehr 
herzlich!

Fotos und Text: Roman Schmidt/Steirisches Vulkanland
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Die Big Band der Musikschule 
der Stadt Feldbach/Edelsbach 
begibt sich von 15. bis 17. Mai 
a u f  e i n e  m u s i k a l i s c h e 
E R A S M U S + - R e i s e   n a c h 
Slowenien. Ziel der Reise sind 
die Städte Ptuj und Murska 
Sobota, wo intensive Proben 
und gemeinsame Konzert-
abende stattfinden werden.

Seit vielen Jahren pflegt die 
Musikschule der Stadt Feldbach 
e i n e n  e n g e n  u n d  f r e u n d -
schaftlichen Austausch mit 
ihrer Partnerschule in Ptuj. 
B e s o n d e r s   d u r c h   d i e 
Zusammenarbeit mit deren 
Direktor Stefan Petek ist eine 
l e b e n d i g e  m u s i k a l i s c h e 
Verbindung entstanden, die 
regelmäßig durch gemeinsame 
Projekte und Begegnungen 
gepflegt wird.

Im Rahmen des ERASMUS+-
Programms wird die Big Band 

diesmal mehrere Tage mit den 
slowenischen Musikerinnen 
und Musikern proben. Ziel ist 
es, voneinander zu lernen, 
musikal ische Erfahrungen 
auszutauschen und gemeinsam 
e i n  a b w e c h s l u n g s r e i c h e s 
Ko n z e r t p r o g r a m m  z u  e r -
arbeiten.

Bei den Konzerten in Ptuj und 
Murska Sobota präsentiert die 
Big Band Stücke aus ihrem 
aktuellen Bandbook sowie 
Highlights aus dem letzten 
Programm mit der Formation 
Old School  Basterds.  Das 
Publikum  darf   s ich  auf 
schwungvolle Arrangements, 
energiegeladenen Big-Band-
Sound und ein vielseitiges 
Repertoire freuen.

Die Konzertabende werden 
außerdem von verschiedenen 
Ensembles der slowenischen 

Partnerschule mitgestaltet. 
Dadurch entsteht  e in  ab-
wechslungsreiches musikali-
sches Programm.

Die Reise nach Slowenien steht 
g a n z   i m   Z e i c h e n   d e r 
musikalischen Begegnung, des 
kulturellen Austauschs und der 
gemeinsamen Freude an der 
Musik. Für die Schülerinnen und 
S c h ü l e r  d e r  M u s i k s c h u l e 
Feldbach bietet dieses Projekt 
eine wertvolle Gelegenheit, 
i n t e r n a t i o n a l e  B ü h n e n e r -
fahrung zu sammeln und neue 
musikalische Freundschaften 
zu knüpfen. 

Dir. Sascha Krobath BA BA MA

Big Band der Musikschule Feldbach/Edelsbach 
auf ERASMUS+ Reise in Slowenien 

Foto: Gernot Eder/Musikschule der Stadt Feldbach
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Für Ihr gesammeltes Altspeiseöl erhalten Sie eine Flasche Speiseöl gratis.*
Altspeiseöl ist kein Abfall! 

Richtig gesammelt und entsorgt ist Altspeiseöl ein nachhaltiger Rohstoff.

Förderung 
Regenwasserzisternen

Es besteht die Möglichkeit, 
Maßnahmen zur Speicherung 
und Nutzung von Regenwasser 
für private Bewässerungszwecke 
in Form einer Pauschalförderung 
von 80 % der förderfähigen 
Investitionskosten bzw. maximal 
€  1 . 0 0 0 , -  p r o  Z i s t e r n e  z u 
unterstützen. Die Gemeinden 
fungieren hier als koordinierende 
Stelle zur Prüfung und Ein-
r e i c h u n g  d e r  F ö r d e r u n g s -

ansuchen.

Die Zisterne muss min. 5 m³ 
Speichervolumen aufweisen. Die 
Kosten sind anhand von Firmen-
rechnungen und Zahlungs-
belegen für Behälter, Material 
und Einbau nachzuweisen. 
Kosten für  den Umbau be-
s t e h e n d e r  A n l a g e n ,  s o w i e 
Eigenleistungen können nicht 
berücksichtigt werden.
Wenn Sie eine Zisterne errichten 
wollen, wenden Sie sich an das 
Gemeindeamt.

Sterbefälle 2025

Ÿ Andrejek Erich, Rohr
Ÿ Berghold Gottfried, Rohr
Ÿ Gorcan Leon, Rohr
Ÿ Hasenburger Alois, 

Edelsbach
Ÿ Karner Rosina, Kaag
Ÿ Konrad Anna, Kaag
Ÿ Seidnitzer Ida, Edelsbach
Ÿ Wiedner-Hiebaum Alois, 

Rohr

Aus dem Gemeindeamt 
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A b  A p r i l  2 0 2 6  k ö n n e n  f ü r 
Photovoltaikanlagen   und 
Speicher wieder die Bundes-
förderungen beantragt werden. 
D i e  B e a n t r a g u n g  e r f o l g t 
ausschließlich online auf der 
Homepage der Abwicklungs-
s t e l l e  u n t e r  w w w . e a g -
abwicklungsstelle.at 
G e f ö r d e r t  w i r d  d i e  N e u -
errichtung oder Erweiterung 
einer an das öffentliche Netz 
bzw. Bahnstromnetz ange-
schlossenen PV-Anlage bis max. 
1.000 kW sowie wahlweise auch 
ein mit der PV-Anlage gleich-
zeitig neu errichteter Strom-
speicher bis max. 50 kWh - die 
a l le in ige Beantragung von 
Stromspeicher ist nicht möglich.

Antragstellung und 
erforderliche Unterlagen

Förderanträge können bereits 
v o r  d e m  2 3 .  A p r i l  2 0 2 6 
e i n g e b r a c h t  w e r d e n ,  d i e 
Ticketziehung und somit die 
Reihung erfolgt jedoch erst ab 

dem 23. April 2026. Der Antrag 
m u s s  a u c h  b e i  e r f o l g t e r 
Ticketziehung auf jeden Fall bis 
zum Ende des jeweiligen Calls 
online übermittelt werden. Die 
Zählpunktnummer bzw. ein 
Netzzugangsvertrag und (falls 
e r f o r d e r l i c h )  A n z e i g e n / 
Genehmigungen in 1. Instanz 
müssen bei der Antragstellung 
bereits vorliegen. Zusätzlich 
m ü s s e n  d i e  e i n z e l n e n 
Komponenten beschrieben 
s o w i e  I n v e s t i t i o n s k o s t e n 
angegeben werden. Weiters 
muss bei der Antragstellung eine 
kurze technische Beschreibung 
h o c h g e l a d e n  w e r d e n .  D i e 
Erteilung des Förderzuschlags 
erfolgt in den Kategorien A und B 
nach der Reihung des Eingang 
b z w .  d e m  Z e i t p u n k t  d e r 
Ticketziehung, in den Kategorien 
C und D nach der Höhe des 
Gebotes. Die Förderfähigkeit 
e ines  Speichers  ist  an den 
Förderantrag für die PV-Anlage 
gebunden. Die Förderung wird in 
Euro/kW installierter Leistung 

ausbezahlt und liegt für 2026 in 
folgender Höhe:

Ÿ Kategorie A (-10 kW) 150 
€/kW

Ÿ Kategorie B (-20 kW) 140 
€/kW

Ÿ Kategorie C (-100 kW) max. 
130 €/kW

Ÿ Kategorie D (-1000 kW) max. 
120 €/kW

Ÿ Stromspeicher 150 €/kWh
Die Förderung ist auf jeden Fall 
mit max. 30 % der IInvestistions-
summe begrenzt.

Bei folgenden Calls kann 2026 
e i n e  B u n d e s f ö r d e r u n g  f ü r 
Photovoltaik beantrag werden:
Ÿ Call 1: 23.4.-11.5.2026
Ÿ Call 2: 16.-20.6.2026
Ÿ Call 3: 8.-22.10.2026

Weitere Auskünfte können auch 
auf den Webseiten der ÖMAG       
(  ) sowie einer www.oem-ag.at/
E n e r g i e b e r a t u n g s s t e l l e 
eingeholt werden.

Förderung für Photovoltaik und Speicher startet
wieder im April

http://www.eag-abwicklungsstelle.at
http://www.eag-abwicklungsstelle.at
http://www.oem-ag.at/
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Energiegemeinschaften: 
Was ist das? 

E n e r g i e g e m e i n s c h a f t e n 
vereinen Stromerzeuger und -
verbraucher zur gemeinsamen 
Nutzung erneuerbarer Energien. 
Ziel ist es, attraktive und stabile 
Preise für alle Mitglieder zu 
gewährleisten. Diese ergänzen 
einen bestehenden Energie-
vertrag und werden ehren-
amtlich sowie regional geführt. 
Professionelle Partner kümmern 
sich um vertragliche und ab-
r e c h n u n g s t e c h n i s c h e  A n -
gelegenheiten. 

Vorteile für Mitglieder: 
Ÿ günstiger Energiepreis 
Ÿ Kostenersparnis bei Ab-

gaben und Netzentgelten 

Ÿ bis zu 57% der Netzge-
bühren einsparen 

Ÿ Unabhängigkeit vom 
internationalen Strom-
markt 

Ÿ Kein Mitgliedsbeitrag 
Ÿ Keine Fixkosten – nur 

tatsächlicher Verbrauch 
Ÿ Keine Vertragsänderungen 

der bestehenden Strom-
verträge 

Aktive Energie-Gemeinschaften: 
EEG Fladnitz / EEG Kirchberg / 
EEG Mittleres Raabtal / EEG 
Kiendler Netz / EEG Mittleres 
Raabtal Nord / 
EEG Feldbach / BEG MeinStrom 
Österreich / EEG Mureck / EEG 
Straden

Kontakt: 
Telefon: +43 (0) 3115 4230 /
 E-Mail: 
support@meinstromaustria.at / 
Adresse: Kirchberg 310, 8324 
Kirchberg/Raab 
Ansprechperson: Ing. Günter 
Fuchs

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Infoveranstaltung.

Energiegemeinschaft hilft sparen!
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